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Missionsterritorıien I4a ir und die einzelnen Miss1onsgesell-
schaiten besitzen d1le ihnen anvertrauten G(rebiete weder auftf Grund eines
‚ausschlielßlichen“ noch eines „Iimmerwährenden‘“ Rechtes, sondern „ad
beneplacıtum Sedis“ Oh Aus Gründen der mıiıt ück-
sicht auti dıe geleistete Arbeıt und das In den Gebieten investierte deutsche
ermögen 1ne KRückgabe der verlorenen Gebiete dıe deutschen
Missıionare angebracht erscheıint, ist ıne rage. Der Biıllıgkeits-
grund wird aber, W as nıcht übersehen werden dard, durch einen

Gesichtspunkt ın etwa abgeschwächt, insolern nämlıch jetzt nach
ehn Jahren eın e ] 1m Miss1ionspersonal dem seelsorg-
lichen ırken unter den Kingeborenen nıcht überall förderlich eın
dürtite.

Wenn unter streng kırchenrechtlichem Gesichtspunkt . der Anspruch
uf Rückgabe der deutschen Miıss1ionsgebiete und auf kntschädigung der
deutschen Ordensmissionare gar nicht bzw 1U  — ZUuU eıl ıch gegenüber
dem H1 Stuhl begründen Jäßt, mu anderseıts doch gegenüber den
Staaten das Unre cht gebrandmarkt werden, das durch den Versailler
Vertrag und seine Ausfiührungsbestimmungen den deutschen Mıssionaren
zugefügt worden ist. Hıer handelt ıch ıne rietz der
Missıonsireıiıheit und ıne KnecCHLUNG des Apostolklats,
das auch VO  — nıchtadeutschen Katholiken beklagt werden sollte, „weiıl
sich 1ın [1 D handelt und INOTSCNH iıhnen passıeren könnte, W as
unNns heute oder gestern geschehen ist‘“ 8 Dieses Unrecht könnte Zu
eıl Aaus der Welt geschaiit werden, wenn dıe jetzıgen Missıonare ın den
iIrüheren deutschen Missıionsgebieten VON sıch AUuUSs dem Hl Stuhl den
Wunsch nahelegten, daß das deutsche Missionspersonal zurückkehre;
dadurch würden S1Ee iıch en und eindrucksvoll un Grundsatz der

bekennen. Es ist dann Auigabe des HL Stuhles,
entscheiden, ob diesem Wunsch entsprochen werden kann, aller-

dings N1C. bloß 1m Interesse eines Prinz1ıps, sondern auch unter Berück-
sichtigung des allseıtigen seelsorglichen Fortschrittes 1n den hbetreititenden
(ebileten.

Literarische Umschau
Dıie deutschsprachigen Missionsorgane 1926—29

Von Johannes +a Gr e I1 In St Gabriel (Mödling)
Die Missionsorgane der einzelnen Genossenschaften und Organısationen

stehen sehr 1m Dıenste der eıgenen Missıonen, qals daß WIT VO  — ihnen
allgemeın gehaltene Artıkel 1n größerem Umfange erwarten durften, WI1Ie dies
bel den allgemeınen Zeitschriften WI1e KM der all ist. Doc ist VO

Standpunk der Missionswissenschaft außerst wertvoll,; daß gerade dıe Organe
der Iten Missı:onsorden, VOTL allem das Kapuzinerorgan, ıIn weıtem aße
ihre altere Missions-Ordensgeschichte behandeln und uch einem weiteren
um die ruhmvoile Geschichte der alten en vermiıtteln Die reın
missionskundlichen Artikel und eıträge können WIT übergehen, da s1e In

den  EL undschauen verarbeitet und registriert sSınd.

$ U D  Vgl B ragella, Pıo I: Papa Miss1ionar10, Mılano 1950, 58—59
Schmidlın, Das euische Missıionswerk der Gegenwart (Deutschtum

und uslian hrsg ONn Schreiber, Band), Munster 1929, 145
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Fur dıe s n ist VO  e Bedeutung der Artıkel VO:  D

Dr Kılger: )Das Apostolat des Glaubens, Zu AnsgarJubı laum
rTrofl omek Wıen hat In der Festschrıft des Akademiıschen Missı1ons-
kongresses einen geschıichtlich WI1e€e methodisch wertvollen Aufsatz über „Die
Missionierung Österreichs 1m fruhen Mittelalter‘‘ geschrieben Zum dre1-
hundertjährıgen Gründungstag des GCollegıum Urbanum erschıenen eıne Reihe
Artıkel, VO denen Arens die Geschichte des Kollegs 1mMm allgemeınen
behandeilt während das Kapuzınerorgan mehr das erhältnis der TUundun;

ardına Antonı1o Barberinı berücksichtigt. Von der kundıgen and des
eim annn O. Cap en WIT die Abhandlung uüber den Geschicht-

schreıber der Kapuzinerm1ssionen: 9’P Rochus VO GCesinale un: seine Missio0ns-
geschıichte des Kapuzinerordens“ *. Eınen Teilabschnitt der Geschichte der
Schweizer Kapuzıner iinden WIT In den Annalen der Schwelz wäahrend das
UOrdensorgan einen allgemeın orientierenden Artıkel uber die Ordensgeschichte
bhıetet Zur Jahrhundertfeıer der (Q)blaten der Empfängni1s erschien
ine eigene Festnummer miıt einem geschichtliıchen Überblick un: Rundblick
der Gegenwart VO verschıedenen Verfassern ?; das goldene ubı laum der
‚„‚ Weißen alier  > würdigte der Airıkabote 1}

Die Missionsgeschichte Ar TIık as an 1ne Ergänzung UrCc. diıe AÄAr-
tikel uüber i1ssionsreisen der Kapuziner nach dem ongo AU.: den Jahren
1645 und 166 / un ıhre Tätıgkeıt unter den Galeerensklaven 1 Der
neuesten Missionsgeschichte gehören Al dıe Beıträge uber das Jubilaum der
Dominikanerinnen Zu Kıng Wılliams lown die Geschichte der ostafrıka-
nıschen Missıon und die Martyrer on Ostafirıka 1 Die TUNduUunNn: un
Wiedereröffnung der Sambesimissı:on hat Kroppenberg dargelegt 1'

„„Die Schätze der Jesuitenarchive 1n ao0 und Peking“ sınd für die
Missionsgeschichte Asıens noch nıcht genügen ausgewertel. Die Persön-
lichkeit VO „„‚Alexander VO Rhodes Apostel VO Annam und Vor-
kämpfer der Missionshierarchie‘‘ *? fand ıIn den eingehende WUuür-
dıgung Das Dominıkanerorgan verbreıtet sıch uber die anamitischen MAarTr-

AUS dem Drıtten en des hl Domminıkus E Glosen gıbt einen
&6 2„‚Rückblick auf dıe Geschichte der 1sSs1ıo0N be1 den JTays ıIn Hınterindien

Das Jubilaum des erstien Bischofs VOoO  — Peking elerte der Hl alter iın einem
eigenen päpstlichen Schreiben 2 eın Wiırken wurde beı dıesem nla egen-
stand lıterarıscher Behandlung & Henrı Bernard ehande die
Morgenröte der katholıischen Kırche 1n China 1m Jahrhundert und dıe
ersten Missionare der gleichen Epoche c Der Grunder der Schantungmissı1on
der Franziskaner, nion Marıa C(aballero 1602—69), fand 1MmM Franzıskaner-

Mbl A St. Öttilien 1929, 239 Um Seelen (1) 1929, 13°%
KM 1927, 225 Seraph. Weltap. 1927, 357
Seraph. Weltap. 1928, 29253 259 289 AT
Diıie ausländischen Missionen der Schweizer Kapuzıner 1 17 und

Jahrhundert Annalen (Einsiedeln) 1928, 117
Seraph. Weltap. 1928, 257 Monatsblatter 1926,
ber / Afrıka (Freitag) deutsche ProviınzGeylon Väth)

(Pietsch) 92; Marianischen Missionsverein 123; Schrifttum (Kilger) 135
Afrıkabote 1928, U 225—0256 257—288; 1929, 193 (Außeres

achstum un innere Erfolge)
Seraph. Weltap. 1926, 141

Ebd 1924 359Ebd 1928, 195 D 263 295
Afriıkabote 1928, 141 MbIl St Ottilıen 1928, 205

1929, 203 1929, B 306 1929, 2924 228
1928, Apostel 1929, 205 300 SB
1927, 105 Antoniusbote 1928, 257

So 1 Seraph. Weltap. (allgemeın uber die ersten Franzıskaner bel
den Mongolen) 1927/, P Um Seelen 1928, 41

KM 1920, 35 KM 1928, 357



176 Thauren: %©  Literarische Umschau

Or$an ıne Jängere Darstellung 2 Für die japaniısche Geschichte sınd be
achtenswert die Aufsätze „Yeyams Grab‘“‘ (Gedanken den Vernichter des
CGhristentums In Japan) und Yamagushi (zur Periode VO Franz-Xaver,
Jorres USW.) 2

Für dıe Geschichte der 1Ss10N registrieren WIT einen hber
blick ber dıe franzıskanische Arbeit 1n der Welt A die Darstellungeiner Forschungsreise 1n das Gebiet der alten Jesul:tenreduktionen VO ein-
stigen Paraguay 3 ferner .„Lehrreiche Erinnerungen au der Holländer
In1sSs1on 1in Brasılıen"“ (Verfolgung der Katholiken Beginn des Jahr
hunderts) 3 die Lebensbeschreibung des ersten Märtyrers VO  —_ Rıo Grande
del Sul, Roque Gonzalez de Santa Cruz k 1628 3 die Geographie nd
Geschichte Venezuelas 3 die Kapuzinermission ın Goajira (Kolumbien) 3
einem kurzen Abriß aus der Geschichte ON Cartagena (Kolumbien) un«d
der Geschichte der Kapuzinermission ın Französisch-Louisiana 1722—66)

Die Wiederkehr des f Jahrestages lder Ermordung der Missıonare
aın Herzen bei den Bainingern (Rabaul, S 11 dse e) (1} August wurde
nıcht übergangen 3 ebenso nicht das sılberne Jubilaäum der Mission der
Neu-Hebriden 44 und der Pallottiner auf dem Festland 3 das goldene Jub1
Iäum der Mission auf den Gambier-Inseln 40 und das Zentenar der Hawai-
Mission 4 An Biographien bot Kreuz und Charitas jene des sel. Chane!l 4des ehrw. Johannes Claudius Maria Colin 42 und Msgr Bataillon .

Nicht mınder wertvoll, WeNnNn auch nıcht zahlreich, sınd die Beiträge
ZUTr Missionsmethode. In einem Aufsatz Peters uber „Angel-sächsischen und deutschen Missionsgeist‘ gıbt ST un inen Eınblick ın die
Verhandlungen der Jerusalemer Missionstagung des Protestantismus 4 Der-
elbe Verfasser verbreitet h auch uber Katholische Aktion und Heiden-
M1ssi0on 4 Lehrreich und wertvoll ist die Aufsatzserie ’aas M „DieAuswirkung der Missionsgrundgrundsätze des Kardınals Lavıgerie"‘ 47, Über
das Katechumenat DZwW. Vorbereitung ZUL hl. Taufe ın Afrıka schreibt P HeckelW}  B 4 ın Schantung P Beierlein 4*9. uber die psychologische Methode 1mKatechumenat schreibht der Franziskaner Roll 590 Zum Kapitel Heiden redigtgehört der gleichbetitelte Aufsatz VON P X< alft5 ferner ein ufsatzüber einen Einkehrtag japanischer Heiden 1ın der Mission VONn Saporo 59 undüber die ignatianischen KExerzitien 11 den Missionen nach geschichtlicher “nwicklung und innerer Organisation 5 Das Akkommodationsproblem in Mschichtlicher und melhodischer Hinsicht hat Välh ın längeren Artikeln be-handelt ö Hierher gehört auch „Der ersie Missionsfrühling in China*‘ un«ddie Apseinandm‘emtzumz zwischen Väth S und Otlto Maas OE MS

a  20
A

Antonliusbolte 1929, KM 1929 ”  38 a
« M 1927 361 Seraph, Weltap, 926,40 A M 929 78 314 41 « M 1928, 177

än MbI V, S (Oltilien 1929, 205
KM 928 5}  “  B, Vel Sendhbhote der hl WHamilie 929, 188

{E!
15

Seraph, Weltap, 929, Ö1 2095 257
Missionär 929, 56 01 Na 5Seraph, Weltap, 1929, ”9
Monatshefte 1929, 236 KM 929 N  {} KrCh 192740 Stern der Heiden 926 08

40

Siern der Heiden 1928, 29
Apostel der hhl Herzen 1928 248 (Darstellung nach den M(

4\
43

KrCh 71 101 E  I®  30 60
K PCh 926 12 KrC  al  h 929 x \ M 1928 ©  330
k M 28 ( K 929. 309 344 371

4N M bl SO Olttlilien 1928,; 0 40 Um Seclen 9929 (2) 59
K M {  928. AA  35  39 A M 1927 Ö3 Antoniusbolte 1928, 3i « M 1928, 410
K 1927, 4

KM 1927, 75 209 2303 2  S:
5( A M 1927 218 Hierzu beachte INa auch die \rwiderung u Vüälhs

gegensützliche Ausführungen in Z,M 1928, 369 und 369
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Auf gleicher Linie lıiegen die Aufsätze uber Missionar un Rassenfrage 4W dasErwachen des Selbstbewußtseins der Heidenvölker un die Heidenmission DIslam un Neger und die Hemmnisse einer raschen Ausbreitung des Christen-tums In China Öl die Indianerfrage INn Südamerika und die Tätigkeit desGuana Prakasar Ö Klärend wiıirkte uch bei den sıch wiıdersprechendenUrteilen Väths Aufsatz ber Sun-Wen und sein Testament 6 Von deneın kundlichen Darlegungen Ne WIT ur die Gesamtdarstellungen der
Maristenmission der Sudsee
Missionen der G. S. Sp. %* und M. A. 95 der E]ısmissionen der M der

VO (Ostafrika Öl ferner ber dıie ICU-BewegungIndustrial and Commercial n10n), die rote Internationale und die katho-liısche Gegenaktion 69 und letztlich einen Beıtrag Zzum Jjapanischen Auswanderer-problem 7
Das Problem des einheimischen Klerus stand In der Berichts-

handelt die Frage eın Kleriker VO Ottilien 7 Die Aufsätze uber Grün-
periode tark 1M Vordergrund. nier besonderer Berücksichtigung Afrıkas be

dungen VON Seminarien, ihren Betriebh sınd schr zahlreich W DieKatechistenfrage T1 gleicherweise mehr hervor Ü Einheimische La:enbruder
und Schwestern werden In ıhrer Bedeutung gezeigt 1r Indien V Afrika WSudsee 7

Nıcht wenıger stark trıtt lıe m1ıssionsärztliche
hervor. FrürsorgeSowohl Grundsätzliches und Darlegungen 77 au der heimatlichenArbeit 78 WIEC auch 31lder au der Praxis i9 beleuchten diesen NeuUECEN Zweigkatholischer Karitas wirkungsvoll, Besondere Liebe wird den Aussätzigen beider lıterarıschen !}3hul\dlung zugewendet 8l

50
Seraph. Weltlap. 1  26  4 58 Annalen (Einsiedeln) 188

G1
Seraph. Weltap. 8  39 a  MD 30 Ebd 178
LEbd. 1926, MbI der OÖblaten 1926, 209 D 261
KM 929, 66 107 Das Buch VvOon Am ın Ü“ Sun Yatsens Vermächtnis,Auffassung nıcht geklärt,hal die  Ö4 “cho 1928 76 S11 (Jahresstand 1926).
« M 1928 I5 51

O5 Afrikabote 76
N

07 KrCh 1926 1928, 50
40

Kcho u29 x  45 Bericht des ApOSsL. Delegaten Msgr insley.LKcho 1928 37 Vergißmeinnicht 1928, 209
7U K M Y29, 7: vgl « M 1928
71 MbI SO Ottilien 28 277 354 373
T So Seminar in Miıda (Dahome), Annalen (Kınsiedeln) 929 2Uganda, Afrıkabole 1928, Utinta, A M 19  ”7  Al 110:; Kaligondo, K M 1928 eMariannhill, Vergißmeinnicht 929, 08 Hunghiaen, Antoniusbote 1929,Yenchowfu. K M 19285 303: W onsan, A M 1927 26
7a Missionen ohne Zukunft ArCh 1928, 108 Katecheten auf Samoa.KrCh 927 “  a; kKatechistenseminar 1n Kabaa, Echo 1927, 179: Aus dem Leben

EINESs Katecheten, Reich des Herzens Jesu 1929, 112 145 174
Franziskanerinnen der Glaubensverbreitung, Licht und „nehe

929,
Vergißmeinnicht 1929, Ü (Schwestern) ; ehd. 1929 78 (Brüder),Kongregation der minderen Brüder, Kr(C  \h 1929, 168
Missionär 929 3: Vergißmeinnicht 1927, 46 Missionär 28 D
50C16LV f catholie medien! MISSIONATIES, St.-Josefs-Mb. 929,Annalen (Kinsiedeln) 92 31 Schweiz, ehbd. 1927,7D Aus China: T’singlao, KM 1929, W4 Tsinchow. Seraph, Weltap,929 L17} Missionär }  E  4  4, S ehd. 1928, 348; 1929, 284 au  S Afrika:

Mariannhill, Vergißmeinnicht 926 24; 1927, 21 1928, 31 119 .  »41. 2  76:
1929 40 83

X0 So: (1 Aussätzigen Chinas, Apostel des hhl Herzens 1929, 148;Jesuiten und Aussätzigenheime, CM S E die Briefe der SchwesterStanislaus VONN Jesu O, P Apostel 1928, 13 44 164 230 €  29
105 Yn 26 zeigen un die Obsorge und der Lall des Nicouleou
den Heroismus, KrCh 1  (  28 136 Vgl auch KM 1927, Seraph, Weltap.1929, 38 : Um Seelen 1929 5
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Fur dıe Schulfrage sind Vo Bedeutung: Väth, Das höhere chul-
1n Indıen 3 das der Verfasser nach seiner geschichtlichen Entwicklung,

Jjetzıgem Stande und Bedeutung f{Uur Heıden und Christen darstellt. Ahnliches
enthält eiIn Artıkel uber 1ına S Oranjefreistaat un:! K olumbiıen 5

Das I1l naturgemäß 1U  aa schwach vertreien. Der
Kanonıist rentrup SV behandelt „‚Deutschlands Beitriıtt Z Völker-
un und die deutschen Missionen‘“‘‘ $>, ferner den „Schutz der christlichen
1SS10N in den völkerrechtlichen Vertraägen der Neuzeıt betreffend die Skla-
vereı‘“‘ 96© während ath uber das bkommen zwıschen dem Vatıkan un
ortugal referıert, das das erhältnis des portugiesischen atronates ZUrE

indischen Missıon Ne  e regelt 8
Abschließen welisen WIT noch KUurz auf die wichtigsten Artıkel hın,

die die eirelilen Das Jubilaäum des H1 V aters ıst
ın en Organen gebührend gefelert. Die KM gaben iıne eigene apstnummer
heraus S Diıie Heiligsprechung Don Boskos gab Gelegenheıt, seine Eınstellung
ZU Missıon näher beleuchten 8 Der leı1der fruh verschiedene Miss1ı1o0ns-
historıker eonhar Lemmens fand 1m Antonıiıusboten eine gebührende
Würdigung I} Von den Darlegungen der Genossenschafts- DZW Ordens
geschichte sel hingewlesen auf die der Miıllhiller 9 Herz-Jesu-Priester 9 der
H1 Famıilıe 9 Bethliehem 9 der Franziskanerinnen Missionarınnen Marıens d
1e Annalen ÖOl} Eınsi:edeln en UrTrC. einen Artikel uüuber ‚„‚Das Werk des
nl Justinus S Heranbildung eıiner katholiıschen Laijen-Elite In den Missıons-
ländern‘‘ dieses hochaktuelile erk weıteren relısen bekanntgemacht 9 Der
VI internationale akademische Misisonskongreß bot Gelegenheıt, 1ın einer
eigenen Festnummer Österreichs Anteil Al Missionswerk ausführlich be-
handeln Fur dıe Arbeıt In der Heimat sel verwlıesen auf ‚„„‚Das Christ-
königsfest qals Missionsfest”, E1n modernes Seelsorgsmitte (Pfarrmissıons-
fest . ‚„ Jesus” (Predigtskizze) 1ir Priester, „„Missıon und Kindesseele‘‘,
„Missıon und Unterricht“ füur Erzieher °®58.

Diıie Erweıterung des Rahmens der ZM bedingt uch die Registrierung
er Artıkel aus dem Gebiete der Religionswissenschaft und Hiılfs-
wıissenschaften. Den großen Forschermissıionar Liıcent würdıgen
dıe 9 Das Institut für afrikanısche Sprachen und ulturen 100 legt

Schebesta In seinen Zielen und Mıtteln dar Die modernen religı1ösen
51 1929,

296 Vgl über dıe ochschule 1ın Tientsin 1927, 101
ber Eingeborenenschulwesen cho 1929, Vgl uüuber sudafrıka-

nısche Schulinspektoren Vergißmeinnicht 1929, 294
rCh 1926, 111 1927,Missionäar 1928, 156

1928, 209 Vgl darüber uch den Fachmann In 19258, 249
88 1929, 93 üuber Pıus C un heimatlıche Missionshiılfe Arens) 194;

Missıonen in Asıen Väth) 199; In den andern Missionslandern (Heinen) 205;
Missionswissenschaft (Streit) 2453

Antonıusbote 1929, 14589 KM 1929, 2158 248
91 St.-Josefs-Mb 1928, 65 103; 1929, 53 52 97 107

1928,
en  ote der Famıiılıe 1928, bı 1929, 249; Fortsetzung 1mM

Jahrgan: 1930
05 1928, 368Annalen (Einsiedeln) 1926,

1929,
Festnummer „„Um Seelen““ (ebenfalls Festschrift) : „„‚Das missionarısche

Österreich daheiım On Steiner 2 Das missionarische Österreich da draußen
VO Emmerich 69; die österreichischen Missionsorden und -genossenschaften:
Franziıskaner 44, Zisterzienser, Jesuı:ten /9, Servıten 78, Salvatorj]aner D,
Steyler T: Miıllhıller 96, Oblaten des hl Franz VO  — ales 59, Missıionare VO.

hhl erzen 54, Don Bosko 63, Söhne des hhl erzens 6 9 Regına Aposto-
1orum 66, Dienerinnen des H: Geistes 61, Franziskanerinnen

S Beıiıblatter für Priıester (Um Seelen) ; Beiblaäatter 1T Erzieher 1928
99 1927, 100 1927,
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Bestrebungen des siam 101 und Hinduismus *}92, des Japanıschen uddhısmus 1038

ljegen wiederum die KM dar An Einzeldarstellungen selen genannt Das
Denken der Eingeborenen 104 Im Urwald VO adagaskar 105 Der Kaffern
Gesetze, Sıtten un: ebräuche 106 cie Darlegungen Kusters O.S uüuber
Kindererziehung be1l den Wapangwa 107 uüuber das Zululand 108 Schebesta
UuDer die Urwaldzwerge VO Mala 109 uber Chınas relıgıöse Welt handeln
das Drachenjahr Ostasıens 110 der Tempelhaın un das Grabmal des Kon{fuzlıus
in Tschifu ä un der chinesische Krıegsgott 112 Daß Aberglaube und rank-
1€1 eNsS verbunden sSınd, zeigen einige Artıkel Chinesischer Dämonenglaube
beı Trankheıt 113; Krankheıten un bisherige Arzneiıkunde in 1Nna 114;

In den Heidenläandern 115-.Eigenartıige Arzneılımıittel Das Giftgespenst qauf
Horomira 116 llgemeın religionswissenschaftlich bzw. ethnologısc. gehalten
sınd eine Reihe Aufsatze In „Um Seelen‘, Dıie V oölker beten *17 Arme Seelen *8.,
er 119 Lotosblumen 120 (Om manı padme hum 121 Der Urmensch a1s
Erzieher Ol Gusiınde 122

Es 1eg auf der Hand, daß dıe hıer zıtierten Artikel sehr verschıeden-
wertiıg sS1ind. Ziel un Aufgabe jeder Zeitschriıft sıind 1MmM allgemeınen die besten
Wertmesser.

Besprechungen
Vromanl, G.; C6 de Scheut, De personIts (Jus missionar]ıorum,

0M Museum Lessianum). 435 owen 1929 FTr
Das 1 Verlage des useum Lessianum erscheinende Missionsrecht

macht gute Fortschritte achdem sıch mıt dem an ber die Miss1ıons-
fakultaten und uber das Vermögensrecht unter Berücksichtigung der Miss10ns-
verhältnisse gut eingefunhrt hat, erscheıint jetzt a1s weıtere Arbeit desselben
Verfassers das Personenrecht. Es werden In 1er Hauptteilen behandelt die
Spitze der Hierarchie., der aps und cdıe beıden Kongregationen der Propaganda
un für dıe orientalische Kırche; die Apostolischen Vıkare und Präfekten;

die Mıssıonare; ausgewaählte Fragen, die den Missıionar als Ordensmann
Vonder ıtglıe einer relıgı1ösen Gesellschaft hne Gelübde betreffen

Quellen sıind hauptsächlıich eNutLZ der Kodex, die Gesetze un Erlasse der
Propaganda, vereinzelt Synoden und Statuten relig1öser Genossenschaften;
mıt den neuesten Kkommentaren ZUu eX zeıg sich der Verfasser VeOeI-

TaAau Die Interpretation der missionsrechtlichen Kundgebungen ıst ine
uch be1ı Sonderansıchten des Verfassers, aufsorgfältige und tutzt siıch,
Somiıt darf das Werk qals Ganzes nach Anbeachtliches Beweismateri1al.

ordnung, Inhalt und Ausführung als wertvoller Beıtrag VE Missionsrecht
bezeichnet werden: der Zweck des Verfassers, dıe missionsrechtlichen Materijen
des Kodex unter Benutzung entsprechender anderer setze des kirchlichen
Gesetzbuches ‚‚ad UuSUu11ll practicum missionarıorum darzulegen un

erklären,  SEEDE ist erreicht worden.

101 19927 (Vorderindische Offensive).
102 K 192585, 170 (Gegenoffensive des H.) Vgl uch K M 1927,

Krishnamuschli, der NEUEC ess1as (  €eOSOPp. Frau Besant)
103
105

1928, 264 104 Vergißmeinnicht 1929,
1927, 501 Es handelt sıch den Tanata-Stamm.

106 ern der Heıden 1929, 36 107 Missıons 1929, 892
108 Ebd 136 164 197 2929 262 398 361
109
110

1927, 6' 297 (Sakal) ; K 1928, 166 (Jakudu-Orang Utan
WD 1927, 138

1
Missionsbil. 1928, 151

113 Missıionar 1929,Miss1ionsbl. 1926, 103 134 172
114 Vinzenzstimmen 1929, 115 141 149 115 Missıonar 1928 156
116 TCh 1927, a  D W 1928, L

119 140 120 200 1:2.1 115 1292 el für Erzieher


